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Weilbacher 
Gemeinde-Zeitung 

Ausgabe 3/2017 Weihnachten  

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung            zugestellt durch Post.at 

Frieden auf Erden,  

 

 Bürgermeister    
Ludwig Huber 

 Winterdienst     
Anrainerpflichten 

 Ärzte Notruf 

 Müllentsorgungs-
Termine / Infos 

 Geburtstage/
Jubiläum 

 Trinkwasserunter-
suchung Laborbus 

 Vereins-
Nachrichten: 

 Weilbach gut ver-
sorgt 

 Sportunion 
 Gesunde Gde. 
 Theatergruppe 
 Schul-Infos 
 Bücherei 
 Musikverein 
 Singgemeinschaft 
 Goldhauben 
 Ortsbäuerinnen 
 Jägerschaft 

 
 FF Weilbach 

 Zivilschutz 

 Veranstaltungen 

 Werbungen 

 

Gemeinde Weilbach 
4984 Weilbach Nr. 34 
Tel.: 07757-6355 
Fax: 07757-6355-6 
www.weilbach.at 
gemeinde@weilbach.ooe.gv.at 

Die Geburt Jesu in Bethlehem  

ist keine einmalige Geschichte,  

sondern ein Geschenk, das immer bleibt. 
(Martin Luther 1443-1546) 

Titelbild: © www.pixabay.com 
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Dass die Gemeinde Weilbach in finanzieller Hinsicht mit sehr eingeschränkten Möglichkeiten auskommen 
muss, ist ja allgemein bekannt, so brauche ich dies hier nicht extra erläutern. Trotzdem haben wir aber wie-
der verschiedene Projekte umsetzen und verwirklichen können: 
 
Bau- bzw. Erhaltungsarbeiten 
 

 Güterwege und Gemeindestraßen - notwendige Arbeiten wurden durchgeführt. 
 

 Geländer Gehsteig Friedhofsmauer - wie in der Herbstausgabe bereits hingewiesen, konnte ein neu-

es Geländer errichtet werden und der Gehsteig wieder zur Benutzung frei gegeben werden. 

 Kläranlage / Photovoltaik - die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Kläranlage 
wurde im Herbst durchgeführt. Diese Anlage versorgt nun die Kläranlage Weilbach mit sauberem Strom 
und speist bei Überproduktion auch ins Netz. 

Bürgermeister Ludwig Huber 
 
 
 
Liebe Weilbacherinnen! 
Liebe Weilbacher! 
 
In ein paar Tagen feiern wir Weihnachten und ehe man sich versieht, ist das Jahr 
2017 vorbei. 
 
Es ist an der Zeit auf das abgelaufenen Jahr zurückzublicken aber auch auf das 
zu schauen, was das Kommende bringen mag. 

 Siedlungsweg Ellreching - bis auf die Asphaltierungsarbeiten konnte das vorgesehene Teilstück er-
richtet werden. 

 

 Siedlungsweg Tal - die Fertigstellung der bereits bestehenden Straße wurde mit den Asphaltierungs-
arbeiten abgeschlossen. 

 
Winterdienst 
 
Für die sogenannten Härteausgleichsfond-Gemeinden (früher Abgangsgemeinden) wurden die Richtlinien 
bzw. Vorgaben für den Winterdienst 2017/2018 separat herausgegeben. Dies wird auf den folgenden Sei-
ten auszugsweise erläutert. 
 
Bitte auch unbedingt darauf achten, dass die Gemeinde den Service der Gehsteig-Räumung nicht mehr 
im gewohnten Ausmaß durchführen darf.    
 
Christbaum-Spender 
 
Einen herzlichen Dank an den heurigen Christbaum-Spender: Hans Peter Duft  
 
Danke auch an Josef Hörtl und seine Mannschaft, die - wie jedes Jahr - das Aufstellen des Christbaumes 
und die Beleuchtung übernommen haben. Ein Dankeschön auch an die  Straßenmeisterei Obernberg, die 
das Abholen und Aufstellen des Baumes durchgeführt hat.  
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Adventmarkt 
 
Der Adventmarkt auf der Lone Star Ranch fand heuer erstmals an 2 Tagen (8. + 9. Dezember) bei teil-
weise herrlichem Winterwetter statt. Eine große Besucherschar an diesen Tagen trug wieder zu einem 
erfolgreichen Event in ansprechendem Ambiente bei. Viele Kinderaugen leuchteten beim Besuch des 
Nikolaus'. 
  
Ein herzliches Danke an die Familie Kammerer, die es ermöglichte den Markt auf ihrem Hof abzuhalten. 
Ebenso gebührt der Dank allen teilnehmenden Austellern und Vereinen. 
 
Musikverein 
 
Unsere Musikerinnen und Musiker nutzten heuer im Herbst gleich zweimal die Gelegenheit ihr Können 
unter Beweis zu stellen. 
 
Bei den Herbstbläsertagen am 18. November im Keine-Sorgen-Saal in Ried wurde die Leistung unseres 
Musikvereins in der Leistungsstufe C mit 144 Punkten bewertet. 
 
Ein noch höher zu bewertender Erfolg gelang ihnen am darauffolgenden Tag im Brucknerhaus Linz beim 
'Best of Blasmusik'. Zu diesem Bewerb wurde unser Musikverein als eine von drei Kapellen vom OÖ 
Blasmusikverband nominiert. Die OÖ Nachrichten ließen über die beliebtesten Kapellen abstimmen und 
die drei stimmenstärksten Kapellen wurden ebenfalls zu diesem Bewerb nominiert. 
 
Diese sechs Kapellen mussten ein Pflichtstück, sowie Selbstwahlstücke aus dem Bereich Marsch/Polka/
Walzer zum Besten geben. Die Bewertung der Darbietungen erfolgte durch eine hochkarätig besetzte 
Fach-Jury und bei einem Bewertungspunkt auch unter der Mithilfe des Publikums. 
 
Da unsere Musikerinnen und Musiker den 2. Platz in der Gesamtwertung erspielten, werden sie mit den 
beiden anderen Finalisten am 20. November 2018 ein Konzert im Brucknerhaus gestalten. 
 
An dieser Stelle noch einmal meine Gratulation an alle Aktiven und ein herzliches Danke für euren Eifer 
und Einsatz. 
 
Damit diese Leistungen erbracht werden können, ist es wichtig immer über ausreichend Nachwuchs zu 
verfügen und diesen auch zu fördern und zu fordern. Deshalb freut es mich, dass am 3. Dezember bei 
der Überreichung der Jungmusiker-Leistungsabzeichen auch wieder zwei junge Musiker aus Weilbach 
für ihre Leistung ausgezeichnet wurden und darf an dieser Stelle noch einmal gratulieren: 
Eva Pamminger             Leistungsabzeichen in Silber / Klarinette 
Maximilian Schneglberger Leistungsabzeichen in Bronze / Trompete 
 
Feuerwehr 
 
Auch unsere FF-Jugendmitglieder stellten ihr Können beim bayrischen Wissenstest unter Beweis und 
wurden mit folgenden Leistungsabzeichen belohnt: 
Oliver Bauchinger, Fabian Horak und Konrad Zwicklbauer erhielten das Goldene - Tatjana 
Matanovic erhielt das Silberne - Alexander Glechner, Sebastian Holzeder und David Jakl erhielten 
das Bronzene Wissenstestabzeichen. Herzliche Gratulation zu diesen hervorragenden Leistungen! 
 
Verwaltungsreform 
 
Wie allgemein bekannt ist, wurde die Gemeinde Weilbach vor etwas mehr als 1 Jahr einer sehr umfas-
senden Prüfung unterzogen.  
 
Als eine Folge dieser Prüfung wurde uns auferlegt, dass wir Kooperationen, Verwaltungsgemeinschaften 
usw. zu machen haben. Als Gegenleistung dafür wurden uns Investitionen bzw. Mittel für bereits geplan-
te, aber in den letzten Jahren immer wieder von der Gemeindeabteilung verschobene Projekte, zuge-
sagt. Da wir als zukünftige Härteausgleichsfond-Gemeinde und mit der 'Gemeindefinanzierung NEU 
2018' auf derartige Mittel genauso angewiesen sind wie in den letzten Jahren, blieb uns gar keine Wahl, 
als die geforderten Vorgaben zu erfüllen.  
 
Deshalb wurden im Sommer Gespräche mit den Gemeinden Mörschwang und St. Georgen aufgenom-
men. Diese mehrmaligen Zusammenkünfte verliefen sehr konstruktiv und hatten im Endeffekt das Ergeb-
nis, dass wir eine Verwaltungsgemeinschaft bilden. Diese sollte aus drei Kompetenz-Zentren bestehen. 
Die Mitarbeiter unserer Gemeinde im Verwaltungsbereich waren bei diesen Gesprächen eingebunden 
und haben in lobenswerter konstruktiver Zusammenarbeit aller drei Gemeinden einen Personalbeset-
zungsplan ausgearbeitet, mit welchem die geforderten Vorgaben erreicht werden hätten können. 
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Nun ist es aber so, dass vor einigen Tagen die Gemeinde St. Georgen einen Anruf von der Abteilung IKD 
(Direktion für Inneres und Kommunales) erhielt und mitgeteilt wurde, dass dies so nun nicht mehr vorgese-
hen sei - auch in Hinsicht auf 'Gemeindefinanzierung NEU 2018'. 
 
Auf Anfrage, was das nun bedeuten soll, wurde uns mitgeteilt, dass wir für den 14. Dezember eine Einla-
dung zum Gemeindereferenten LR Max Hiegelsberger in die Gemeindeabteilung der OÖ Landesregierung 
erhalten. 
 
Da dieses Treffen erst nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe erfolgt, kann ich zu diesem Zeitpunkt leider 
keine Mitteilung bzgl. der weiteren Vorgehensweise in dieser Angelegenheit abgeben. 
 
Auf jeden Fall kann ich aber schon jetzt sagen, dass die Aussage, dass die Gemeinden von der 
'Gemeindefinanzierung NEU 2018' profitieren werden, nur für einen Teil der OÖ. Gemeinden zutrifft - aber 
ganz sicher nicht für die Gemeinde Weilbach (von wegen Spielraum, Gestaltungsmöglichkeiten, usw.)!!! 
 
Sparpaket Land OÖ - Gebührenerhöhungen 
 
Wie aus den verschiedensten Medien bereits bekannt, hat die Landesregierung für Oberösterreich ein 
Sparpaket beschlossen. 
 
Das Ziel dieses Sparpakets ist es, dass das Land OÖ keine neuen Schulden erzeugt - meiner Meinung 
nach ein lobenswerter und vernünftiger Ansatz. Aber zu welchem Preis??? 
 
Da dies natürlich nicht nur mit Einsparungen erreicht werden kann, müssen die Einnahmen maximiert wer-
den. Und damit komme ich auch schon auf den Punkt. 
 
Auch der Gemeinde wurde auferlegt, das Budget zu überarbeiten und positiver zu gestalten. Da wir ja auch 
in den letzten Jahren schon eingespart haben, wo es nur ging, haben wir nur mehr ein sehr geringes Ein-
sparungspotential. Daher ist es nicht möglich, allein mit diesen geringfügigen Summen die Vorgaben zum 
Härteausgleichsfond zu erfüllen und somit auch unumgänglich  erforderlich, die Einnahmen zu steigern.    
 
Das bedeutet, dass wir, wie in der Herbstausgabe bereits angekündigt, die Gebührenordnungen (z.B. Ka-
nal u. Müll) dementsprechend überarbeiten bzw. anpassen (= erhöhen) mussten. 
 
Dem Gemeinderat Weilbach und mir ist sehr wohl bewusst, dass es sich hierbei zum Teil um massive Er-
höhungen handelt, aber man muss hier auch anführen, dass wir uns in den letzten Jahrzehnten im Ver-
gleich mit Nachbarsgemeinden bzw. vergleichbaren Gemeinden unseres Typs immer im niedrigsten Kos-
tenniveau bewegt haben bzw. die Erhöhungen immer nur der Inflation angepasst worden sind, obwohl im-
mer ein massiver Abgang bestanden hat. 
 
Diese Tatsache wird von der Abteilung IKD und vom Land OÖ im Zuge des Sparpakets und der 
'Gemeindefinanzierung NEU 2018' einfach nicht mehr akzeptiert und das ausgeglichene Budget ist eine 
'unbedingte Voraussetzung' für den Härteausgleichsfond. 
 
Dank 
Zum Schluss meiner Ausführungen kommend, bedanke ich mich bei euch, liebe Weilbacherinnen und Weil-
bacher für die geleisteten Arbeiten und Unterstützungen sehr herzlich. Wie aus den vorangegangenen Zei-
len bereits ersichtlich ist, wird es in Zukunft nicht leichter werden, darum bitte ich euch um euer Verständnis 
und die Gemeinde auch in der kommenden Zeit bei ihren Anliegen tatkräftig zu unterstützen. 
 
Ich danke allen Obfrauen, Obmännern und Mitgliedern der örtlichen Vereine für ihre Bemühungen, Einsatz 
und Leistungen. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Weilbach, unserer   
VS-Direktorin Frau Ute Engl mit dem Lehrpersonal, Frau Gemeindeärztin Dr. Eva Breitwieser und Herrn Dr. 
Ernst Breitwieser sowie Herrn Pfarrer Dr. Roman Gawlik für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ich bedanke mich bei Vizebürgermeister Alois Tischler und dem gesamten Gemeinderat für die gute Zu-
sammenarbeit und bitte für das kommende Jahr um offenen, ehrlichen und respektvollen Umgang mitei-
nander. 
 

In diesem Sinne wünsche ich eine besinnliche und ruhige Adventszeit,  
friedvolle und gesegnete Weihnachten, Glück, Gesundheit und Zufriedenheit  

sowie viel Erfolg für das Jahr 2018 
 

Euer Bürgermeister 
Ludwig Huber 
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Sehr geehrte Gemeindebürger! 
 
Seitens der Gemeinde Weilbach wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hin-
gewiesen: 
 
§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft 
Eigentümer von Verkaufshütten. 
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach 
Abs. 1 für einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden. 
[…] 
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Be-
willigung der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es 
aus arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend ge-
nannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind. 
 
Die Gemeinde Weilbach weist ausdrücklich darauf hin, dass 
 

 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde  
 Weilbach handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für 
 die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
 verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im  
 Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
 ausgeschlossen wird. 
 
Die Gemeinde Weilbach ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusst-
seins auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Geh-
steige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 
 
Der Bürgermeister 
Ludwig Huber 

Winterdienst Anrainerpflichten 
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Dr. Breitwieser Eva, Weilbach  07757/6060 oder  
Handy 0664/1442380 
Dr. Danner, Geinberg   07723/8194-0 
Dr. Jagdt, Utzenaich   07751/8285 
Dr. Maier, Lambrechten  07765/7007 
Dr. Nentwich, Obernberg/Innkr.  07758/30264 
Dr. Novak, St. Martin/Innkreis  07751/8421 
Dr. Plunger, Obernberg   07758/2253-0 
Dr. Rapold, Eggerding  07767/500 
Dr. Reischl, Ort im Innkreis  07751/8334 
Dr. Schneglberger, Reichersberg  07758/2030 
Dr. Sperrer-Hochreiter, Antiesenhofen  07759/51070 
 

Ärzte-Wochenend-Dienste 

 

Hausärztlicher Notdienst   141 
Feuerwehr  122 
Polizei 133 
Rettung 144 
Ärzteflugambulanz                   40 144 
Vergiftungsinformation   01 406 43 43  

Ärzte-Telefonnummern 

Notfallnummern 

 
Die Sonn– und Feiertagsdienste werden   
unter folgender Nummer bekanntgegeben: 
 

Rufnummer 141 (hausärztlicher Notdienst)  141 

Altstoffsammelzentren - Feiertage geschlossen  

ASZ Obernberg:  Freitag,    08.12.2017 - geschlossen 
 Montag,    11.12.2017 - geöffnet von 8 - 16 Uhr  
 Montag,   25.12.2017 - geschlossen 
 Mittwoch,  27.12.2017 - 8 - 14 Uhr geöffnet 
 Montag,   01.01.2018 - geschlossen 
 
ASZ Ried im Innkreis: Freitag,     08.12.2017 - geschlossen 
 Montag,     25.12.2017 - geschlossen 
 Dienstag,  26.12.2017 - geschlossen 
 Montag,     01.01.2018 - geschlossen  

Gewöhnliche Öffnungszei-
ten der ASZ siehe  rechte 

Seite unten → →→ 
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Biotonne  

 

Donnerstag 28.12.2017 
Mittwoch 24.01.2018 
Mittwoch 21.02.2018 
Mittwoch 21.03.2018 
Mittwoch 18.04.2018 
Mittwoch 16.05.2018 
Mittwoch  13.06.2018 
Mittwoch 11.07.2018 
Mittwoch 08.08.2018 
Mittwoch 05.09.2018 
Mittwoch 03.10.2018 
Mittwoch 31.10.2018 
Mittwoch  28.11.2018 
Donnerstag 27.12.2018 
 
Laut Fa. Frauscher weisen 
wir darauf hin, dass es 
kurzfristig aufgrund arbeits-
zeitgesetzlicher Gründen zu 
Änderungen im Abfuhrplan 
kommen kann. Falls Ihre 
Tonnen nicht planmäßig 
abgeholt werden, bitte die 
Tonnen einfach ca.  
2-3 Tage länger stehen las-
sen. Danke! 
 
 

 
Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 
 
Obernberg:  Montag 8:00 - 12:00 Uhr und Freitag 8:00 - 18:00 Uhr,  
 Telefonnummer:  07758-3389;  
  
 

Ried i. I.:  Montag bis Donnerstag von   8:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 17:30 Uhr 
 Freitag von 8:00 - 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr 
 Telefonnummer 07752-80214;  
  

Restmüll/Altpapier/Biotonnen- ABHOLUNG: 
 

 Die Restmüll, Altpapier– und Biotonnen müssen unbedingt am Tag der Abholung bis 6.45  
 Uhr rausgestellt werden, nur so kann die Fa. Frauscher für eine Entleerung garantie-

ren. 
 

 Der Deckel der Restmülltonne muss geschlossen sein (es dürfen keine Müllberge aufgetürmt 
werden). Bei Bedarf einen Müllsack (mit der Aufschrift „Frauscher“) bei der Gemeinde zu-
sätzlich kaufen - die Müllsäcke müssen zugebunden sein! Herkömmliche Müllsäcke werden 
nicht mitgenommen. 

 

 Bitte darauf achten, dass der Müll in der Restmülltonne sorgfältig getrennt ist. 

Müll-Termine und Entsorgungs-Tipps 

Bitte keine ganzen Schachteln/Kartons in die Altpapiertonne bzw. die Papier-
Container werfen. Kartons/Schachteln dürfen nur in zerlegter Form entsorgt werden. 

Sammelinsel  
geöffnet von 15 - 17 Uhr 
 

Freitag 22.12.2017 
Freitag 05.01.2018 
Freitag   19.01.2018 
Freitag 02.02.2018 
Freitag 16.02.2018 
Freitag 02.03.2018 
Freitag 16.03.2018 
Freitag 30.03.2018 
Freitag 13.04.2018 
Freitag 27.04.2018 
Freitag 11.05.2018 
Freitag 25.05.2018 
Freitag  08.06.2018 
Freitag 22.06.2018 
Freitag  06.07.2018 
Freitag  20.07.2018 
Freitag  03.08.2018 
Freitag 17.08.2018 
Freitag 31.08.2018 
Freitag 14.09.2018 
Freitag  28.09.2018 
Freitag 12.10.2018 
Donnerstag 25.10.2018 
Freitag 09.11.2018  
Freitag  23.11.2018 
Freitag 07.12.2018 
Freitag   21.12.2018 
Freitag  04.01.2019 

Restmülltonne  
 

Mittwoch  03.01.2018 
Dienstag 30.01.2018 
Dienstag 27.02.2018 
Dienstag 27.03.2018 
Dienstag 24.04.2018 
Dienstag 23.05.2018 
Dienstag 19.06.2018 
Dienstag 17.07.2018 
Dienstag 14.08.2018 
Dienstag 11.09.2018 
Dienstag 09.10.2018 
Dienstag 06.11.2018 
Dienstag 04.12.2018 
 

Altpapiertonne  

Freitag 05.01.2018 
Freitag 02.03.2018 
Freitag 27.04.2018 
Freitag 22.06.2018 
Freitag 17.08.2018 
Freitag  12.10.2018 
Freitag  07.12.2018 
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„Heißer“ Containerinhalt bringt Müllfahrer ins Schwitzen 
 

Nicht restentleerte Spraydosen im Metallcontainer haben vermutlich den Brand in 
einem Müllwagen verursacht. Glück im Unglück: das Feuer wurde direkt vor dem 
Feuerwehrhaus in Weilbach entdeckt und rasch gelöscht.  
 
Während der wöchentlichen Dosensammeltour beim ASI Weilbach bemerkte der Fahrer 
der Firma Katzlberger die starke Rauchentwicklung aus seinem Müllwagen. Geistesge-
genwärtig verständigte er die Feuerwehr und kippte die brennenden Altstoffe vor dem 
Übergreifen der Flammen auf das Auto auf den Vorplatz des Feuerwehrhauses. Dort war 
die Einsatztruppe rasch zur Stelle und löschte den brennenden Inhalt mit Schaum ab. 

 Falsche Entsorgung kann Müllauto zerstören 

Nur durch die rasche Reaktion des Fahrers und den glücklichen örtlichen Umstand konn-
te ein Schaden am Müllauto verhindert werden. Dankenswerterweise sorgten Feuerwehr 
und Gemeinde kostenfrei für die Aufräumarbeiten. So ist die Sache noch einmal glimpf-
lich verlaufen. 
 
Nur restentleerte Dosen gehören in die Metallcontainer 
Der BAV appelliert an alle Haushalte Spraydosen mit Restinhalt bitte unbedingt ins 
nächste ASZ zu bringen. Im Rahmen der Problemstoffsammlung werden diese 
„entschärft“ und umweltfreundlich entsorgt. 
 
Alle Infos zur richtigen Abfalltrennung und -entsorgung erhalten Sie bei Ihrem Bezirksab-
fallverband Ried (Tel. 07752 / 81770, abfallberatung@bav-ried.at, www.umweltprofis.at). 
 

Fotos: Fa. Katzlberger 

BAV-Bezirksabfallverband - aktuelle Information 
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BAV-Hinweis zur sauberen Mülltrennung 
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Geburtstage - Jubiläen - Sterbefälle 2017 

70 Jahre: Lechner-Kolnberger Herbert 
 Kammerer Alois 
 Schachinger Marianne 
 Gradinger Katharina 
 Ortmaier Ludwig 
 Niklas Karoline 
 Eder Theresia 
 Koppelstätter Marianne 
   
75 Jahre: Wiesinger Josef 
 DI Frauscher Herbert 
 Murauer Alois  
 Weinberger Auguste 
 Kislinger Hubert  

80 Jahre: Költringer Maria 
 Huber Erna 
 Prenninger-Aumayr Theresia 
 Streif Anton 
 Huber Ludwig 
   
85 Jahre: Huber Johann 
 Schindlmayer Stefanie 
  

91 Jahre:  Pflanzl Pauline 
 Strasser Theresia 
 

95 Jahre:  Vorauer Theresia 
 

97 Jahre: Reisegger Juliana 

G e b u r t e n 
 

Günzinger Sebastian 01.03.2017 
 
Unfried Barbara 27.04.2017 
 

H o c h z e i t s - J u b i l ä e n 
 

Greil Brigitte und Josef (50 Jahre) 
Huber Erna und Johann (60 Jahre) 
Költringer Maria und Franz (60 Jahre) 

V e r s t o r b e n e  
 

Horak Marianne 
Burgstaller Kreszenz 
Buttinger Barbara 
 

Es werden jedes Jahr runde und halbrunde Geburtstage ab 70 in der Gemeindezeitung veröffentlicht. 
Falls zukünftige Jubilare nicht genannt werden möchten, bitte am Gemeindeamt (07757-6355) melden. 

Zu folgenden Jungmusiker-Leistungsabzeichen gratulieren wir ganz herzlich: 

Gratulation zur abgelegten Prüfung 

Schneglberger Maximilian   

BRONZE für Trompete  

Gratulation zu den  hervorragenden Leistungen   
und alles Gute für die Zukunft! 

Pamminger Eva  

SILBER für Klarinette   

Zu folgenden Feuerwehr-Jugend-Wissenstestabzeichen gratulieren wir ganz herzlich: 

Oliver Bauchinger, Fabian Horak und Konrad Zwicklbauer erhielten  

das GOLDENE Wissenstestabzeichen 
 

Tatjana Matanovic erhielt  

das SILBERNE Wissenstestabzeichen 
 

Alexander Glechner, Sebastian Holzeder und David Jakl erhielten  

das BRONZENE Wissenstestabzeichen 
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Verein „Weilbach gut versorgt“ 

Der Verein Weilbach gut versorgt bedankt sich bei den ehrenamtlichen Unterstützern u. der Ge-
meinde für das große Entgegenkommen. Erwähnen möchte ich ebenfalls die vielen treuen Kun-
den, welche dem Motto folgen „fahr nicht fort, kauf im Ort! 
 
Unser besonderer Dank gilt Christine und 
Gerti. Durch ihren freundlichen u. professio-
nellen Dorfstubenbetrieb machen sie diesen 
zu einem Vorzeigebetrieb unserer Region. 
 
Als Obmann darf ich allen  
ein besinnliches Weihnachtsfest  
und einige ruhige Stunden im Kreise  
der Liebsten wünschen. 
 
Wir freuen uns auf ein  
erfolgreiches Jahr 2018  
mit Christine u. Gerti!  
 

Dötzlhofer Josef 
 

Auch im kommenden Jahr besteht wieder die Möglichkeit einer Trinkwasseruntersuchung durch  

einen Labor-Bus des Landes OÖ.  

 

Erst wenn sich genügend Haushalte angemeldet haben, wird der Gemeinde Weilbach ein Ter-

min für die Trinkwasseruntersuchung bekannt gegeben.  

Wir bitten daher um baldige Anmeldung am Gemeindeamt (Tel. 07757-6355). Vielen Dank! 

Sobald uns ein fixer Termin vorliegt, werden alle vorgemerkten Haushalte von uns verständigt.  

 

Untersucht werden lt. Land OÖ: 
 Geruch, Aussehen, Farbe, Bodensatz, pH-Wert, Leitfähigkeit (20°C), Temperatur, Nitrat, 

Nitrit, Ammonium, Sulfat, Chlorid, Phosphat, Fluorid, Wasserhärte, Calcium, Magnesium, 

Karbonathärte, Natrium und Kalium vor Ort bzw. im Laborbus - Ergebnisse sofort! 

 Mikrobiologisch (bakterielle) Untersuchung - Ergebnis wird zugesandt in 2 Wochen 

 Eisen, Mangan, TOC, Uran, Bentazon, Selen, Nickel, Kupfer, Chrom gesamt, Arsen, Anti-

mon, Bor, Zink, Aluminium, Quecksilber, Cadmium, Blei und Thallium im Landeslabor  - Er-

gebnisse werden zugesandt in ca. 4-6 Wochen. 
  

 

 Die Untersuchung des Trinkwassers kostet ca.  30 - 40 Euro 
 

 

 Die Gemeindeverwaltung 
 

 

Trinkwasseruntersuchung 
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Sportunion Weilbach 
 

Nach einem tollen und weitgehend verletzungsfreien Sportjahr, be-

danken wir uns bei allen aktiven und unterstützenden Mitgliedern.  

Sektion Herrenfußball 

Auch heuer waren wir wieder bei der 12. Sauwald-Championsleague und beim 

3. Sauwald Cup of Champions vertreten. 

 

Die Sauwald-Championsleague ist eine reine Hobbyliga, an der keine Vereinsspieler teil-
nehmen dürfen. Nach dem Vorbild der echten Championsleague werden die Teams in 
Gruppen eingeteilt und anschließend geht es im KO-Modus bis zum Finale. 

Die Union Weilbach erreichte den hervorragenden 7. Platz. 

Auf diesem Weg bedanken wir uns für die große Zuschaueranzahl in der Weilbach-

Arena.  

Auch nächstes Jahr würden wir uns wieder über viele Zuseher freuen. 

Informationen, Fotos sowie Videos zu den Erfolgen und den vergangenen Veranstaltun-
gen finden Sie in der Union Weilbach App & auf der Union Weilbach Facebook Seite. 
Erhältlich in jedem App-Store. 

Seit November trainieren wir wieder in der Mehrzweckhalle in St. Georgen. Trainingsbe-
ginn ist  jeden Dienstag, um 19:00. Jeder, der Spaß am Fußball hat, ist sehr herzlich 
eingeladen.  

weitere Highlights 2018 

APRIL - JUNI Gruppenphase Sauwald-Championsleague 

JUNI     Sonnwendfeuer am Sportplatz.  

     WM-Finale Übertragung + Tippspiel 

JULI     Finaltag Sauwald-Championsleague 

SEPTEMBER Sauwald Cup 
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Gesunde Gemeinde Weilbach 

Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde Weilbach: 

CrossAut-Krafttraining 
und TosoX 
 

Leitung:  Theresa Neumüller  (www.theresa.neumueller.at) 
 

Wann:  ganzjährig 
 jeweils Montag v.  18.30 bis 19.30 - CrossAut-Krafttraining 
   19.45 bis 20.45 - TossoX - Tae Bo Training 
 und Donnerstag v.18.00 bis 19.00 - CrossAut-Krafttraining 
  19.15 bis 20.15 - TossoX - Tae Bo Training 
 
 
 

Anmeldung direkt bei Theresa Neumüller unter der Email: theresa.neumueller@gmail.com 
 

Frohe Weihnachten wünscht  
Angela Huber - für die Gesunde Gemeinde Weilbach 

Nach dem Aufstieg hat die Frauenfußballmannschaft den sehr erfolgreichen 5. Platz,  in 

der Landesliga Frauen OÖ, über die Winterpause fixieren können. 

Landesliga Frauen OÖ 

Rang Mannschaft S S U N Tore +/- Pkt. 

1 St. Oswaldeinhv 9 8 0 1 23:04 19 24 

2 Aspach/ Wildenau 9 6 1 2 25:10 15 19 

3 Eidenberg / Geng 9 6 0 3 15:12 3 18 

4 Windischgarsten 9 5 1 3 17:11 6 16 

5 SPG Antiesenhofen/ Weilbach 9 5 1 3 18:16 2 16 

6 Aschach/Steyr 9 4 2 3 15:11 4 14 

7 SPG Dorf/Andorf 9 2 2 5 08:17 -9 8 

8 Altmünster 9 2 1 6 07:22 -15 7 

9 Hochburg Ach 9 1 2 6 10:19 -9 5 

10 Scharnstein 9 0 2 7 07:23 -16 2 

Sektion Asphalt: 
In der Wintersaison wird donnerstags und sonntags in der Stockhalle Aurolzmünster 
trainiert. Interessierte sind jederzeit willkommen!  

 

Die Sportunion Weilbach wünscht frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!! 

Sektion Frauenfußball 
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest  
wünscht 

Obmann Kurt Kasbauer  
mit der  

Theatergruppe Weilbach  
„Vorhang Auf“  

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für den regen Theater-
besuch bei unseren Aufführungen im Juli und freuen 
uns darauf euch auch in Zukunft mit Veranstaltungen 
wieder unterhalten und begeistern zu dürfen.  

Theatergruppe „Vorhang Auf“ 

Ein beachtenswerter Betrag wurde von 
den Elternvertretern der Leiterin der 
Schulkooperation Weilbach, St. Georgen 
und Mörschwang überreicht. 
 
Es ist dies der Erlös aus dem Abschluss-
fest des vergangenen Schuljahres. Die 
Kinder und Lehrerinnen bedanken sich 
auf das Allerherzlichste für den Einsatz 
der Eltern zur Gestaltung der Feier und 
für deren Großzügigkeit. 
 

Neuigkeiten aus der Schule 



Gemeinde-Zeitung               Weihnachts-Ausgabe 3/2017 

15 

Pfarr- und Gemeindebibliothek 

 Öffnungszeiten: Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

 Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr 
  (nach dem Gottesdienst) 

 

 

 

 

 

Das Büchereiteam wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Irmgard Stanek, Alois Tischler, Antonia Pöttinger, 

Verena u. Helga Vorauer 

 

Der Duft nach Heu – Großmütter erzählen Autorin: Roswitha Gruber 
Wie war eigentlich das Leben früher, als unsere Großmütter noch jung waren? 
Roswitha Gruber ist dieser Frage auf den Grund gegangen. Sie hat mit zahlrei-
chen Frauen gesprochen, die ihre berührenden, spannenden, manchmal trauri-
gen, aber immer faszinierenden Geschichten erzählen. Wir erfahren, wie das Le-
ben auf dem Land, die Schulzeit und das Erwachsenwerden in einer Großfamilie 
zur damaligen Zeit waren. In ihrem vierten Buch aus der Reihe „Großmütter er-
zählen“ gewährt uns die Autorin einen Einblick von unschätzbarem Wert. 
Roswitha Gruber widmet sich der Schilderung starker Frauen mit außergewöhnli-
chen Lebensgeschichten. Für jeden ihrer Romane nähert sie sich in intensiven 
Gesprächen dem Schicksal ihrer Protagonistinnen an. Roswitha Gruber lebt und 
arbeitet in Reit im Winkl. 

Guinness Buch World Records 2018 
Der Rekordhalter unter den Rekordbüchern ist zurück! Die neue Ausgabe zeigt 
unglaubliche Leistungen, spektakuläre Stunts, bahnbrechende Forschungsergeb-
nisse und einmalige sportliche Heldentaten aus dem vergangenen Jahr.  
Die Größten, die Höchsten, die Schnellsten – GUINNESS WORLD RECORDS 
2018 befasst sich auf ganz besondere Weise mit Superlativen aller Art: Einzigarti-
ge doppelseitige Infografiken zeigen die faszinierendsten Rekorde zu verschiede-
nen Themen. Ist das längste Sofa länger als der längste Zug? Überragt das größ-
te Osterei den größten Schneemann? 

Der Verein „Brücke zur Dritten Welt“ bedankt sich für die langjähri-

ge Unterstützung! 

Dank (der Beiträge und Spenden) Mithilfe der Mitglieder konnten 

viele Projekte unterstützt werden. 

Aufgrund fehlender Nachfolge (Obmann/frau u. Vorstandsmitglie-

dern) wird der Verein nach 30 Jahren aufgelöst. 

In den 30 Jahren Verein „Brücke zur Dritten Welt Weilbach“ konn-

ten mit einer Summe von über 32.000 Euro Projekte in Indien, Pa-

puaneuguinea, Uganda, Kongo, Ecuador, Nicaragua, Peru, Brasi-

lien, Nigeria, Sri Lanka, Republik Zentralafrika, Nordafrika und Burki-

na Faso gefördert werden. 

Dem Verein, mit den Zweigstellen Feldkirchen/D., Kopfing und 

Weilbach, war es möglich 46 Projekte in 23 Ländern zu unterstüt-

zen. Dies ergab einen Gesamtspendenbetrag von 400.900 Euro. 

Spendenübergabe für Schul-

projekt „Kids in Nigeria“ 

Father John war seit 2010 

Pfarrer in Aurolzmünster, er 

betreut dieses Projekt 

Verein  „Brücke zur Dritten Welt“  

Marianne Koppelstätter, Antonia 

Hackl, Dr. Melitta Walchetseder,  

Dir. Karl Hackl, Hermann Vorauer; 
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Musikverein Weilbach 

   Wallfahrt     

Vom 29. September bis 1. Oktober 2017 fand 
in Mariazell die 3. Blasmusik und Volkskultur 
Wallfahrt statt.  
Der MV Weilbach wurde eingeladen, am Sams-
tagnachmittag ein Platzkonzert am Hauptplatz zu 
gestalten. Abends folgte ein Festakt mit stim-
mungsvollen Stücken und einer imposanten 
Lichtshow auf der Basilika. Abschließend wurde 
am Sonntag mit dem Diözesanbischof Dr. Wil-
helm Krautwaschl eine gemeinsame Messe ge-
feiert. 

 Best of Blasmusik  

Das Brucknerhaus wurde am 19. November 
zur Bühne für die heimische Blasmusik.  
Beim Wettbewerb „Best of Blasmusik“ spielten 
insgesamt sechs Kapellen um den Sieg. Mit 
den Stücken „Sympatria“, „Danke für die Ju-
gendzeit“ und „Für meine Liebste“ durfte sich 
der Verein unter der musikalischen Leitung von 
Ursula Fischer über einen sensationellen 2. 
Platz freuen. Als Krönung wurde der MV Weil-
bach eingeladen mit der TK Fornach (1. Platz) 
und dem MV Pischelsdorf (3. Platz), am 20. 
November 2018 im Brucknerhaus ein Konzert 
zu spielen. 

 Jungmusiker  

Besonders freut es den Musikverein auch heu-
er wieder, dass ein Jungmusiker das Leis-
tungsabzeichen in Bronze abgelegt hat. Sein 
Können stellte er bereits heuer bei der 
Konzertwertung mit Bravour unter Beweis. 
Herzliche Gratulation unserem Trompeter  
Schneglberger Maximilian.  
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber 
legte im heurigen Jahr unsere Klarinettistin 
Eva Pamminger mit „ausgezeichnetem“ Er-
folg ab. Der MV Weilbach gratuliert herzlichst. 

 Konzertwertung  

Im Rahmen der Herbstbläsertage nahm der 
MV Weilbach am 18. November 2017 an der 
Konzertwertung im Keine-Sorgen-Saal teil.  
Mit den folgenden drei Stücken stellte sich der 
Verein einer dreiköpfigen Jury: 

 Caledonia – Oliver Waespi 
 Another Opening – Fritz Neuböck 
 Danke für die Jugendzeit – Franz Watz 

Der MV Weilbach bedankt sich bei Ursula Fi-
scher für die intensive Probenarbeit und darf ihr 
zu 144 Punkten recht herzlich gratulieren. 

 Benefizkonzert der Brassfarmers  
23. Dezember, 19:00 Uhr, Pfarrkirche Weilbach 

Eintritt: Freiwillige Spende 

Der Erlös geht an die Betroffenen des Zeltunglücks in Frauschereck. 

Im Anschluss an das Konzert folgt ein gemütlicher Ausklang am Glüh-
weinstand des MV Weilbach! 

 

TERMINE 

Benefizkonzert 

23. Dez. 17, 19:00 

Neujahranblasen 

 27.-30. Dez. 17 

Frühjahrskonzert 

17. März 18 

Konzert im 

Brucknerhaus 

20. Nov. 18 

Der MV Weilbach wünscht allen WeilbacherInnen ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018! 
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Rückblick 

Wir gratulieren unserem Tenor Stefan Hell und seiner Tanja zur 
Hochzeit. Danke, dass wir mit euch feiern durften. 

  Wir gratulieren zum Nachwuchs  

Tanja und Josef Strasser zum Leon (17.08.2017) 

Elisabeth und Christoph Büchl zur Marlene Katharina (19.09.2017) 

Weihnachten 

Der Festgottesdienst am 25. Dezember wird von der Singgemeinschaft gestaltet. 

 

Die Singgemeinschaft Weilbach bedankt sich bei unserer Chor-
leiterin Katharina Moser für die Probenarbeit und ihr Engage-
ment für den Verein.  

Wir freuen uns auf ein musikalisches Jahr 2018! 

 

Wir wünschen allen WeilbacherInnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Singgemeinschaft Weilbach 
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Goldhaubengruppe Weilbach 

Rückblickend auf einen schönen Herbst freuen wir uns auf ein frohes Weihnachtsfest. An 
dieser Stelle danken wir wieder einmal allen Frauen und Mädchen für das Tragen der 
Tracht bei Festtagen. Dies verschönert und bereichert unser Kulturleben und stärkt unse-
re Dorfgemeinschaft. Natürlich würden wir uns sehr freuen, wenn sich die eine oder ande-
re Frau entscheiden würde bei uns aktiv mitzumachen.  
 
Ein herzliches Dankeschön nochmals an „Alle“ für die tatkräftige Mithilfe bei unserem tra-
ditionellen Adventmarkt. Bei den Familien Zwicklbauer, Buttinger möchten wir uns für das 
gespendete Tannenreisig herzlich bedanken. Den Goldhaubenfrauen für die geschmack-
vollen Kuchen, Kekse, Afen und vor allem bei der Gemeindebevölkerung für den Besuch 
und ihre Kauffreudigkeit. 
 
Unsere Aktivitäten der letzten Jahre spiegeln die Lebendigkeit unserer Gruppe und so 
können wir vom Reinerlös der Adventmärkte helfen, wo Hilfe gebraucht wird. 
 
So wie in den vergangenen Jahren werden wir auch heuer zum Christfest den Blumen-
schmuck (Weihnachtssterne) für unsere Pfarrkirche finanzieren. 
 
Euch allen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest, Freude beim Helfen, sodass wir 
weiterhin gemeinsam viel Gutes bewirken können. 
 
Für das kommende Jahr 2018 wünschen wir euch Zufriedenheit, viel Glück und Gesund-
heit, sowie besinnliche Stunden im Kreise Eurer Familien. 

Ein Licht für Dich 
 
Es war einmal ein kleines Licht  
das suchte was, doch fand es nicht. 
 
Es dämmerte ganz schwach dahin  
und bröselte im kühlen Wind. 
 
Mit diesem Gruß kommt es jetzt zur Ruh, 
denn was es suchte, das warst du! 
 
Drum strahlt es jetzt in Heiterkeit 
und leuchtet dir zur Weihnachtszeit. 
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Bäuerinnengemeinschaft Weilbach 

Kurs „Altbewährte Hausmittel & Heilsame 
Lebensmittel“ 
Wir veranstalteten am 2. November einen ge-
sunden Abend mit der Seminarbäuerin The-
resia Auer zum Thema „Altbewährte Hausmit-
tel & Heilsame Lebensmittel“. 
16 Frauen nahmen an dem Kurs teil und wir 
erfuhren viel Wissenswertes, welche Hausmit-
tel bei allerlei Beschwerden helfen können. 
Auch zur Stärkung des Immunsystems gab 
uns Frau Auer wichtige Tipps. Es war ein sehr 
interessanter Abend, und wir hoffen auf Grund 
der Ratschläge, den Winter ohne stärkere Ver-
kühlung zu verbringen. 

Weihnachtsmarkt Schloss Tüßling 

Am 2. Dezember mach-
ten sich 29 Frauen auf 
Richtung Schloss Tüßling 
bei Altötting zum Weih-
nachtsmarkt. Das wun-
derschöne Schloss bildet 
den Mittelpunkt dieses 
schönen Weihnachts-
marktes.  

Weit über 100 Kunsthandwerker stellen ihre 
liebevoll ausgesuchte Ware in urigen Holzhüt-
ten aus. Auch in den alten Gewölbeställen und 
am Kornboden konnte man so manches 
Kunsthandwerk entdecken. Auf dem großen 
Gelände rund um das Schloss hat uns die ein-
zigartige Lichterkunst begeistert und 

Herzlichen Dank für eure 
zahlreiche Teilnahme bei un-
seren Veranstaltungen. Wir 
wünschen euch ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise eu-
rer Lieben und ein gutes neu-
es Jahr mit viel Gesundheit. 

der riesige Adventkranz am Schlossbrunnen 
verbreitete eine besondere Stimmung. Es 
war ein sehr gemütlicher Nachmittag auf 
Schloss Tüßling und ich glaube jeder hat ein 
paar Mitbringsel mit nach Hause gebracht. 

Team der Bäuerinnengemeinschaft Weilbach 

 VORSCHAU   VORSCHAU   VORSCHAU 
 
Samstag, 3. März 2018: 
Frühlings Workshop bei „Pusteblume Floristik“, 
Silvia Moosbrugger in Kirchdorf, 14 – 17 Uhr 
 
Sonntag, 11. März 2018: 
Liebstattsonntag, Verkauf von spruchverzierten 
Lebkuchenherzen nach dem Gottesdienst 
 
Samstag, 21. April 2018: 
Seminar „Energetische Notfallapotheke – Lerne, 
dir selbst zu helfen“ mit Edeltraud Haischberger 
im Kulturraum, 10 – 16 Uhr mit Mittagspause,  
€ 90,--/ Person 
 
*Anmeldungen bei Maria Kobler, 0660 12 99 177 
oder mariaanna.kobler@gmail.com * 
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  Die Jagdgesellschaft Weilbach bedankt sich bei den Grundbesitzern und 

Jagdausschuss für die gute Zusammenarbeit und für das Verständnis von 
jagdlichen Einrichtungen, denn Jagd ist Verantwortung für Wild und Lebensraum. 

 
Für die bevorstehenden Feiertage  

und das kommende Jahr 2018 
alles Gute, Gesundheit  

und ein kräftiges Weidmannsheil 

 
Weidmannsdank 
Ludwig Ortmaier 

JägerschaftWeilbach 
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Freiwillige Feuerwehr Weilbach 

Einladung: 

Am 24. Dezember steht für alle Gemeindebürger Weilbachs und darüber hin-
aus wieder das Friedenslicht im Feuerwehrhaus zur Abholung bereit. In der 
Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr sind die Tore geöffnet und wie auch schon in 
den vergangenen Jahren kann für die OÖ-Kinder-Krebs-Hilfe gespendet wer-
den. Wir bedanken uns schon jetzt für euer Kommen. 

Das Jahr neigt sich dem Ende, viele Aufgaben konnten in diesem 
Jahr durchgeführt und verwirklicht werden. Ein Dank an die Kameraden, 
die mich immer so tatkräftig unterstützt haben. 
 
Bei der Weilbacher Bevölkerung, unseren Gemeinderäten und 
den Gemeindebediensteten möchte ich mich für die Unterstützung 
bedanken! 
 
Besonderen Dank gebührt unserem Bürgermeister Ludwig Huber 
der uns in unseren Belangen enorm unterstützt hat.  
 
Ausbildung: Florian Zwicklbauer absolvierte im Oktober den 
Grundlehrgang in der Kaserne Ried. Das Kommando gratuliert dir an 
dieser Stelle nochmals sehr herzlich und wünscht dir für deine weitere 
Feuerwehrkarriere alles Gute! 

Geschätzte Weilbacherinnen und Weilbacher! 

Sehr herzlich danken darf ich auch dem Jugendbetreuer Markus Mann für seine Arbeit in 
diesem Jahr. Eine Vielzahl an Stunden hat er in den Nachwuchs der Wehr investiert. Erst 
letztlich wurden dafür auch die Jugendmitglieder beim Bayerischen Wissenstest mit folgenden 
Leistungsabzeichen belohnt:  
Oliver Bauchinger, Fabian Horak und Konrad Zwicklbauer erhielten das Goldene - 
Tatjana Matanovic erhielt das Silberne - Alexander Glechner, Sebastian Holzeder und 
David Jakl erhielten das Bronzene Wissenstestabzeichen. Herzliche Gratulation! 

Auch in diesem Jahr strahlt am Vorplatz der Feuerwehr ein wunderschöner Weihnachts-
baum. Das Kommando der Feuerwehr Weilbach möchte sich bei der Familie Moser sehr herz-
lich dafür bedanken. 

Für die bevorstehenden Feiertage und vor allem für die im kommenden Jahr gesteckten 
Ziele wünschen wir Euch, liebe Weilbacher und Weilbacherinnen alles Gute. 

Ein Frohes und Gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch ins Jahr 2018! 

Josef Niklas, Kommandant  
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Sammelbestellung 
beim Gemeindeamt 
Weilbach möglich 
(07757-6355). 

Sammelbestellung 
beim Gemeindeamt 
Weilbach möglich 
(07757-6355). 

Bei Sammelbestellung 

Bei Sammelbestellung 
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OÖ. Rotes Kreuz - Schnupperdienst 
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Adventausklang in der Dorfstube Weilbach!!! 
 
Am Freitag 22.12.2017 ab 17.00 Uhr 
 
 
Bratwürstel mit Sauerkraut 

Käsekrainer mit Senf und Semmel 

Gulaschsuppe mit Semmel 

Kräftige Wintersuppe mit Gemüse, Fleisch und Würstel 

Burger vom Grill 

Heiße Schokolade, Glühwein, Punsch und Glühmost…. 

 

Einen schönen Adventausklang und besinnliche Weihnachten 

wünschen Euch Christine und Gerti!!! 

Dorfstube Weilbach 
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Veranstaltungskalender 

FF Stammtisch 
Ab Februar 2018 ist jeden ersten Mittwoch im Monat Feuerwehrstammtisch im Zeug-
haus 

Freitag, 19.01.2018 Senioren-Stammtisch, 14 Uhr im Kulturraum 

Sonntag, 28.01.2018 Senioren-Mittagstisch und Hoangarten in Kirchdorf ab ca. 10.30 Uhr 

Dienstag, 13.02.2018 
Senioren-Faschingsdienstag beim Pfarrerbauer um 14 Uhr mit Heidi Voitleitner: 
„Lachen verändert die Welt““ 

Sonntag, 18.02.2018 Senioren-Winterwandertag in Senftenbach 

Samstag, 3.03.2018 
 

Bäuerinnengemeinschaft: Frühlings-Workshop bei „Pusteblume Floristik“, Silvia 
Moosbrugger in Kirchdorf, 14 – 17 Uhr; Anmeldungen bei  Maria Kobler, 0660 12 
99 177 oder mariaanna.kobler@gmail.com  

Freitag, 9.03.2018 Senioren-Kreuzwegandacht um 14.30 anschließend Stammtisch - Dorfstube 

Sonntag, 11.03.2018 
Bäuerinnengemeinschaft: Liebstattsonntag, Verkauf von spruchverzierten Lebku-
chenherzen nach dem Gottesdienst 

Samstag, 10.-31.03. 
PC-Kurs in der HBLA speziell für Senioren immer Samstags von 10.-31.03. bitte um 
baldige Anmeldung bei Marianne Koppelstätter 

Dienstag, 13.03.2018 
Operettenfahrt mit Bus nach Linz „Eine Nacht in Venedig“ - bitte um baldige Anmel-
dung bei Marianne Koppeltstätter 

Samstag, 21.04.2018 
Seminar „Energetische Notfallapotheke – Lerne, dir selbst zu helfen“ mit Edeltraud 
Haischberger im Kulturraum, 10 – 16 Uhr mit Mittagspause, € 90,--/ Person; Anmel-
dungen bei Maria Kobler, 0660 12 99 177 oder mariaanna.kobler@gmail.com * 

Dienstag, 14.08.2018 
Operettenfahrt nach Bad Ischl „Das Land des Lächelns“ - bitte um baldige  Anmel-
dung bei Marianne Koppelstätter 

Freitag, 26.10.2018 
Für das Johann Strauß-Orchester im Wiener  Musikvereinshaus werden Konzertkar-

ten demnächst angeboten - baldige Anmeldung bei Marianne Koppelstätter 
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Werbe-Einschaltung 

Bader Maria 4942 Gurten, Ranzing 2 (07757-6284) Bauernbrot 

Biohof Frauscher  4942 Gurten, Dorf 8 (07757-6166) 
Geöffnet jeden Freitag 9-12 u. 14-18 Uhr 

Biogemüse, Kartoffeln-
Getreide, Nudeln, Tee 

Koppelstätter Romana 4984 Weilbach, Hinterweintal 1 
(0676-821262461) 

Bio-Lammfleisch, 
Bio-Weidegänse, Würste 

Ornetsmüller Josef 4984 Weilbach 46 (07757-6900) Honig 

Pflanzl Josef 4984 Weilb., Oberweintal 5 (07757-6007) Honig 

Schneglberger Peter 4984 Weilbach 57  (0664 73 70 22 08) Honig 

Stieglbrunner Manfred  
und Christa 

4984 Weilbach, Kölbl 5  
(0676-625 50 73 oder  0676-625 49 89) 

Enten, Gänse, Wachteln, 
Masthendl u. Eier  

Stöckl Raimund  
und Katharina 

4973 Forsthub 2 (0664 73 64 32 43) 
nach telefonischer Vereinbarung 

Bio-Schweinefleisch 

Wipplinger Maria  
und Gerhard 

4983 St. Georgen, Nonsbach 4 
(07758 403 44)  

Essiggemüse,  Chutney, 
Fruchtaufstriche 

Wipplinger Fritz u. Martina 4984 Moosböck 1 (07757-20020) Lammfleisch 

Direktvermarkter regionaler Lebensmitteln 
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